
Hier unsere Ombudsleute aus den  
einzelnen Stadtteilen: 
 
 
 

Aldingen: 
Marianne Günther, Tel.: 91780 
Norbert Jerger, Mobil: 01520/3492074 
Martin Meuser, Mobil: 0160/8670771 
Reiner Münster, Tel.: 89580 
Philipp Stickel, Mobil: 0176/22281647 
 
 
 

Hochberg: 
Kai Buschmann, Tel.: 871896 
Jürgen Räuchle, Tel.: 43724 
 
 
 

Hochdorf: 
Gustav Bohnert, Tel.: 43192 
Walter Depner, Tel.: 871107 
Marlene Haug, Tel.: 871194 
Armando Mora Estrada, Tel.: 860170 o-
der Mobil: 0172/4184885     
Erika Schellmann, Tel.: 42685 
Melanie Seiband, Tel.: 407679 
Benjamin Seiband, Tel.: 407679 
 
 
 

Neckargröningen: 
Björn Kochendörfer, Tel.: 812181 
Werner Kuhn, Tel.: 5726 
Erich Wahlenmeier, Tel.: 6204 
 
 
 

Neckarrems: 
Kerstin Blumhardt, Tel.: 821617 oder 
Mobil: 0173/6959219 
Marc Depner, Tel.: 828880 
Gabi Knieriem, Tel.: 20079 
Andrea Kövilein, Tel.: 6576 
Thomas Richter, Tel.: 6927 
Dietrich Schreiner, Email: 
dietrich.schreiner@gmx.net 
Beate Wagenknecht, Tel.: 92874 
 
 
 

Pattonville: 
Matthias Gabler, Mobil: 0172/7567929 
Wolfgang Kocher, Mobil: 0171/2267458 
Gerta Brandt-Welchering, 
Tel.: 07141/398267 
 
 

Vorstandsmitglieder: 
Kai Buschmann, Vorsitzender 
Erika Schellmann, stv. Vors. 
Marianne Günther, stv. Vors. 
Gustav Bohnert, Presse 
Andrea Kövilein, Kassiererin 
Marc Depner, Beisitzer 
Martin Meuser, Beisitzer 
Armando G. Mora Estrada, Beisitzer 
Reiner Münster, Beisitzer 
Philipp Stickel, Beisitzer 
 

Stadträte: 
Gustav Bohnert 
Fraktionsvorsitzender 
Poppenweiler Str. 6 
71686 Remseck-Hochdorf 
Tel.: 0 71 46 / 4 31 92 
E-Mail: gustav.bohnert@fdp-remseck.de 
 

Kai Buschmann 
stv. Fraktionsvorsitzender 
Schlehenweg 6 
71686 Remseck-Hochberg 
Tel.: 0 71 46 / 87 18 96 
E-Mail: kai.buschmann@fdp-remseck.de 
 

Armando G. Mora Estrada  
In Buderäcker 27 
71686 Remseck-Hochdorf 
Tel.: 0 71 46 / 86 01 70 
E-Mail: armando.g.moraestrada@fdp-remseck.de  
 

Reiner Münster  
stv. Fraktionsvorsitzender 
Neckarstr. 86 
71686 Remseck-Aldingen 
Tel.: 0 71 46 / 89 58 0 
E-Mail: reiner.muenster@fdp-remseck.de   
 

Kreisrätin: 
Erika Schellmann 
Affalterbacherstr. 1 
71686 Remseck - Hochdorf 
Tel: 0 71 46 / 4 26 85 
E-Mail: erika.schellmann@fdp-remseck.de 
 

Regionalrat: 
Kai Buschmann – siehe unter Stadtrat 

 
 
Praktizierte Bürgernähe –  
Konzept der FDP Remseck 
Immer wieder beklagen sich Menschen, 
dass Parteien nur vor Wahlterminen zu 
Infogesprächen auf der Straße zu se-
hen seien.  
Die FDP Remseck tut was: alle zwei 
Monate sind wir mit einem Infostand 
wechselnd in den Remsecker Ortsteilen 
präsent. Übers Jahr verteilt können Sie 
uns in allen sechs Remsecker Ortstei-
len antreffen. Diese Infostände unter 
dem Motto „Nicht nur vor der 
Wahl“ sind ein Baustein des FDP-Kon-
zepts praktizierter Bürgernähe.  
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, mit uns 
ins Gespräch zu kommen und Ihr Anlie-
gen vorzubringen.  
 
Die Bausteine unseres Konzeptes: 
 
1. Das Ombuds-System  
In Remseck gibt es die FDP Ombuds-
leute schon seit Mitte der 90er Jahre. 
Bürgeranwälte, sozusagen. Seither 
wurde die Einrichtung von der Rems-
ecker Bürgerschaft schon viel-100-fach 
genutzt. Remsecker Ombudsleute sind 
FDP-Mitglieder oder uns nahe stehende 
Personen, Frauen und Männer, denen 
Sie Ihre Anliegen, Sorgen, Kritik oder 
Ideen mitteilen können. Nutzen Sie 
diese Chance auch. Wir schauen dann, 
was wir für Sie tun können. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Das „Ärgernis des Monats“ 
Wir veröffentlichen im Amtsblatt der Stadt 
unter diesem Motto in unregelmäßigen Ab-
ständen einen Missstand, dem dringend 
abgeholfen werden sollte. 
3. „Nicht nur vor der Wahl“ 
Die Infostände in den Remsecker Ortstei-
len. 
4. ReliGiO – Remsecker liberale Ge-
spräche in Offenheit – hier werden aktu-
elle Debatten geführt. 
5. „Wer bewegt Remseck?“ 
Eine Veranstaltungsreihe, in der sich 
Remsecker Einrichtungen, Gewerbetrei-
bende und Vereine vorstellen können. Hier 
sollen vor allem die ehrenamtlich tätigen 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
eine Möglichkeit bekommen, sich mit ihren 
Anliegen der Bürgerschaft zu präsentie-
ren. Auch von dieser Reihe gehen viele 
Impulse für die Gemeinderatsarbeit aus. 
6. Die monatlichen öffentlichen Frakti-
onssitzungen/Bürgertreffs 
Als einzige Partei in Remseck bieten wir 
vor den Gemeinderatssitzungen eine öf-
fentliche FDP-Fraktionssitzung an. In der 
Woche der Gemeinderatssitzung treffen 
wir uns montags um 19 Uhr in einer Gast-
wirtschaft und diskutieren mit der Bürger-
schaft den öffentlichen Teil der anstehen-
den Tagesordnung. Hier ist schon manche 
Bürgeridee in die Fraktionsarbeit einge-
gangen. 
7. Die Remsecker FDP auf Facebook 
und Instagram 
8. Die wöchentlichen Berichte im Amts-
blatt / „Remseck Woche“   



 FDP Remseck Wir für Remseck 
„wir-tun-was“. Dieser FDP Remseck 
Slogan kommt nicht von ungefähr. 
Trotz weiterem Pandemiejahr erreich-
ten im Jahr 2022 die FDP Fraktion 
Remseck über 150 Bürgeranfragen 
und –Anregungen. Entweder wir 
konnten diese selbst beantworten o-
der wir haben sie (anonymisiert) an 
die Verwaltung weitergeleitet. Der 
„wir-tun-was“ Slogan der Rems-
ecker FDP kam voll zum Tragen im 
Einsatz um die Anliegen der Einwoh-
nerschaft. Auch im Kreistag Lud-
wigsburg (Erika Schellmann) und in 
der Regionalversammlung Verband 
Region Stuttgart (Kai Buschmann) 
waren unsere FDP Remseck Vertre-
ter aktiv dabei. Damit haben wir – 
auch mit Ihrer Hilfe - viele positive Er-
gebnisse angestoßen oder bewirkt. 
Jedes Jahr sind wir mehr als 20 Mal 
öffentlich zu erreichen auf Straßen 
und bei Veranstaltungen. Die Rems-
ecker FDP steht im Dialog mit vielen 
Einwohnerinnen und Einwohnern und 
mit vielen Interessensgruppen. Eine 
Vielzahl dieser Anfragen und Anträge 
sind durch Einwohnerkontakte ent-
standen. 
Diese konstruktive Kommunikation 
wollen wir gerne mit Ihrer Unterstüt-
zung fortsetzen. Dieses Servicever-
sprechen geben wir Ihnen heute und 
für die Zukunft. 
 
Haushalt 2023: 
Noch ist der Haushaltsentwurf 2023 nicht 
eingebracht. Personalmangel und Perso-
nalnot, Fachkräftemangel allgemein – so 
lauten die Begründungen aus der Verwal-
tung. In der März-2023 Sitzung des Ge-
meinderates ist die Einbringung 

vorgesehen. Verabschiedet werden soll 
das Werk im Mai 2023.  
In diesem Zusammenhang hat die FDP 
Fraktion bereits klargestellt, dass sie bei 
den künftigen Haushalten ab 2025 für 
eine aufkommensneutrale, sprich an der 
aktuell vereinnahmten (ca. 4,3 Mio. Euro) 
Grundsteuer B plädiert. Insofern ist zu 
prüfen, ob nach Vorliegen der neuen 
Grundsteuerwerte der aktuell gültige He-
besatz ab 2025 abgesenkt werden muss.  
Nachzulesen und weitere Infos unter: 
https://fdp-rems-
eck.de/blog/2023/03/16/buergerhalle-
hochberg-rueckblick-sperrung-ortsdurch-
fahrt-hochberg-einseitige-brueckensper-
rung-grundsteuerreform/  
 
Das liebe Geld 
Der Oberbürgermeister wird in der STZ 
am 13.01.2023 zitiert: „Remseck hatte 
schon immer wenig Geld; wir sind es ge-
wohnt, mit Geldern sparsam umzugehen, 
und das beste daraus zu machen“. Die 
FDP Fraktion sieht es so: Remseck ist 
„Hochsteuerkommune“ und strukturell un-
terfinanziert. Solange an dieser Unterfi-
nanzierung keine grundlegende Änderung 
erfolgt, wird der aktuell Zustand bleiben! 
 
Rückblick Haushalt 2022 : 
Unser 2022 eingebrachter auf Modellwir-
kung abzielender Haushaltsantrag: 
„CO2 Reduzierung in Gebäuden“ 
wollte erreichen, dass die Verwaltung zu-
nächst prüft, in welchen städtischen Ge-
bäuden eine erneuerungsbedürftige Hei-
zungsanlage (älter als 30 Jahre) vorhan-
den ist. Aus dieser Prüfung sollten dann 
ein oder zwei Gebäude ausgewählt und 
mustergültig die Alt-Anlage durch eine 
neue Anlage unter Nutzung von regenera-
tiven Energieanteilen ersetzt werden. 
Wichtig war und ist der FDP Fraktion 
auch, dass über die Umsetzung der Maß-
nahme eine Dokumentation angefertigt 
wird, um hier die Lösung anschaulich und 
nachvollziehbar darstellen zu können. 
Dies sollte dann als Beispiel für die 

Einwohnerschaft und die Eigentümer zum 
Thema CO² Reduzierung und Kostensen-
kung in Wohngebäuden veröffentlich wer-
den. Die FDP Fraktion ist der festen Über-
zeugung, dass eine CO2 Reduzierung in 
unserer Kommune nur dann gelingen 
kann, wenn hier möglichst viele Gebäude 
umgerüstet werden und die Einwohner-
schaft und die Eigentümer die Vorteile 
durch Einsparungen an Energie und CO2 
Emissionen erkennen. Auf die jeweils gel-
tenden Förderungen des Bundes oder 
des Landes muss parallel hingewiesen 
werden.  
 
Bereits in der Vorberatung wurde deutlich, 
dass dieser FDP Fraktionsantrag keine 
Unterstützung bei der Verwaltung fand, in 
der Folge auch nicht bei den anderen 
Fraktionen. Schade, vor allem wenn man 
bedenkt, was in den vergangenen 12 Mo-
naten durch den russischen Angriffskrieg 
auf die Ukraine zum Thema Energiebe-
schaffung, Energiebepreisung und Ener-
gieeinsparung und alles passiert ist. 
 
Parkraummanagement 
Dieses Thema hat die FDP Fraktion 
schon mehrfach auf die Tagesordnung 
gebracht, auch aus Neckarrems wurden 
wir vermehrt darauf angesprochen. Die 
Verwaltung zeigt hier die kalte Schulter. 
Das einzige, was passiert, ist, dass immer 
mehr Einschränkungen beim öffentlichen 
Parken im Straßenraum erfolgen und da-
mit Parkmöglichkeiten wegfallen. Die FDP 
Fraktion würde sehr gerne das Thema 
„Parkraummanagement“ grundsätzlicher 
diskutieren. Wir bleiben an dem Thema 
dran.  
Indirekt hat auch das nächste Thema mit 
„Parkraummanagement“ zu tun, wenn es 
um die Stellplatzfestlegung für das künf-
tige……Baugebiet „Östlich Marbacher 
Straße“ in Neckarrems 
Im Februar 2023 wurde öffentlich, was 
den Gemeinderat schon über ein Jahr-
zehnt beschäftigt und vom Rat begleitet 
wurde: Die Entwicklung eines weiteren 

Baugebietes in Neckarrems für ca. 900 Ein-
wohner. Im Gemeinderat wurden die Planun-
gen öffentlich vorgestellt. Die FDP Fraktion 
hat die Erschließungsabsicht die ganze Zeit 
positiv begleitet. Kritisch waren wir bei den 
ersten Plänen bezüglich der Energieversor-
gung des Gebietes. Geplant war ursprüng-
lich eine zentrale Wärmeversorgung über ein 
Erdsondensystem mit Anschlusszwang. Ein 
solches System zementiert den technischen 
Stand zum Einrichtungszeitraum über Jahr-
zehnte für alle. Und das in einem Bereich, in 
dem viele neue Innovationen zu erwarten 
sind. Von daher sind wir durchaus froh, dass 
die Geologie nun eine solche Lösung nicht 
zulässt und die Wärmeversorgung nun doch 
dezentral geregelt wird unter Ausschluss fos-
siler Brennstoffe. Da dies zumeist auf Wär-
mepumpen hinauslaufen wird, hat die FDP 
Fraktion das Thema „hybride Versorgung“ 
der geplanten großen mehrstöckigen Ge-
bäude im nördlichen Bereich des Gebietes 
an der Marbacher Straße angesprochen. 
Hier muss man ggf. eben doch in kleinen Be-
reichen auch Gas zulassen. 
Vorgelegt wurde auch eine attraktive Grün-
flächenplanung für das Gebiet. Auch hier hat 
die FDP Fraktion auf Zielkonflikte hingewie-
sen: Der Lärmschutzwall zur Umgehungs-
straße hin lässt sich einerseits sehr schön 
grün gestalten, andererseits werden die 
Dachflächen der Mehrgeschossgebäude 
nicht ausreichen für die benötigten PV-Anla-
gen. Zwangsweise wird man hier auf den 
Wall ausweichen müssen. 
Insgesamt ist die FDP Fraktion aber der Auf-
fassung, dass hier ein attraktives Wohnge-
biet mit Nahversorgung (Discounter, Bä-
cker), Kindertagesstätte, ÖPNV-Anschluss 
und Grünflächen auch im Gebiet entstehen 
kann.  
Parkraum auf Grundstücken schaffen 
Den Planern ist auch durchaus bewusst, 
dass in Remseck Vorstellungen von 0,2 
Parkplätzen pro Wohneinheit – wie gerade in 
Stuttgart bei Neubaugebieten geplant wird – 
nicht umsetzbar sind. D.h. man geht von bis 
zu zwei Stellplätzen aus. 

V.i.S.d.P. Gustav Bohnert 


